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in Ihrer natürlichen Zierde

ungemein herrlichen Lieblichkeit
ßprangen / /

‘ wollte i

-
mobb

Vermaͤhlungs⸗DTag/
welcher war

Der 16, September 1725 ,
Hi

alſo der Tag

EUPHE MIE ,
in unterthaͤnigem Relpect gratulirend vorſtellen

ein

vor unverdiente Gnade hertzlichſt danckender

Jugen D” und Mutic - grem Di
im Cerotscuhifchen Gymnafio;

2

A ounno
See wiwe

Aauch Ich Mithalfe /

und demuͤthigſt wuͤnſche:

Saßz die SchillingiſchWangiſche Wangen
In hoͤchſtem Flor ſtaͤts ſtehen und prangen

Carols⸗Ruh / druckts Andreas Jatob Maſchenbauer/ Hochfuͤrſtl. Marggraͤfl.
Baaden ⸗Durlachiſcher Hof / und Cantzley ⸗Buchdrucker.
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LS onnen prangen /
Weil Aie ſchon / natuͤrlich find ;

Was entlehnet
/

Sich beſchönet /
Wacht fein feHend Auge blinds - 5

-

Was natürlich /
Te

Das iſt zierlich /

Macht ein goͤttlich Nenſchen⸗Kind .

S E
Da Capo .

v

Schillings⸗Wangen
Soͤrffen prangen /

Weil Wie recht nach der Manier
Was die Sonne /

WMondund Wonne /
Franckreichs Zierd / erſcheint auch Dier:

Alle Tugend /
X: Edle Jugend D

e i

Bleibt auch Schillings Wangen⸗Zier .

=
paea

Gr S NoT Ne



oo Ve zi

Shillings. WangBónnen prangen /
Dann Hie find recht Königlich:

Grúne Auen
Spieglend ſchauen /

Wann ſie gruͤnend ſpieglen ſich ;
Sonnen⸗Augen
Koͤnnen ſaugen

Geiſt/ Maret / Fleich / Bein, Hertens⸗ Stich .
Da Capo .

V. IV .

Schillings⸗ Wangen
a; Herden prangen /

Wann Sie ſich bald ſechsfach ſeh ' n:
Vor der Wiegel /

Ihrem Spiegel /

Freudig / jauchzend / kuͤſſend ſiebn: apani
Wann anfangen
Zarte Wangen a

Nach er
Bangin Maa fegn TRAPE

z e<

Da Capo,

SCH ETag: VV ingan
Sollen prangen /

Biß der Namen Zahl erfülle⸗ e

Biß man laſſen
Muß erblaſſen /

Was die grane Cron unEndlich dorten

Wo der Orden A

Wahrer Treu entſpringt undani ?—
Sollen prangen

oNV an JE

Da Sie
p

(aer)
O
GottesGilo. .̀
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Additamentum in laudem Muſicæ.
yi .

Gdottes und der eig nen hr :
Muſiciren /

Jubiliren /
Was erlaubter Freude mehr /

Maacht/ wer leydet
Und arbeitet /

Ginen Grille ? Beutel leer .

nis en

Engliſchſingen /

Seiten⸗kklingen
Iſt die Freude aller Welt :

Jenes lieb ich/
Das erfreut mich

Sefer. als cing andien Ged

Froͤhlich' sLeben /
Kunſt ( Geld ) darneben /

Madi, wh ener tangt ingsge,Da Capo .

Į 3.

Fleiſſig bleibet /
Allles treibet /

i

Was GOTT Ehr wnd Niigen bringt:
Was erquicket /

Sorg erſticket / nik

Und uns in die Hoͤhe ſchwingt⸗FRG
Freudig lebet /

Darnach ſtrebet /

Was mit EDYo Grillen zwingt
Werr mit Grillen

Sich kan ſtillen/
Thus / ich lieb (lob) was Nutzen Ereudejbr ingt,
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